
Ab in die Mitte! 
Die City Offensive Sachsen 2026

Wirklich coole Kerne gründerzeitlicher Quartiere sind Höfe mit Grün, zum 
Sitzen, Gärtnern, Auto parken und Kinderspiel. Der Hof der Dresdner Straße 
birgt zudem den größten Supermarkt im Görlitzer Zentrum. Lebensmittel, 

Kundenparkplatz, Wohnhof?  Eine Herausforderung.

Die Mitte lebt 
von 
Menschen 

Feste, Sonderangebote, Kneipen, 
Sehenswürdigkeiten locken für einige 

Stunden. Ganzjährig Leben garantieren 
Bewohner. Sie sind immer da, arbeiten, 
kaufen, essen, feiern hier und helfen aktiv 

mit, dass etwas passiert! Bewohner sichern 
Läden, schaffen Gastlichkeit. Bewohner 
wollen Lebensmittel in Wohnungsnähe und 

Grün am Haus. 
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Manchmal hilft 
Beeten  

Gärtnern im Mehr-
familienhaus muss 
organisiert werden.

4

Fünf Bausteine der Hof’nung

Görlitz möchte mit Hilfe der Städtebauförderung eine Wohnhof-Initiative 
starten. Bewohner sollen Freiraum gewinnen für Kinder, Hobbies, 

Gärtnern, Ruhe und Gemeinschaft – anziehend auch für Neubürger. 
Gründerzeit-Quartiere und freie Wohnungen bieten gute Chancen. 

Vorn und hinten hui 
Versiegelung stoppen – 

Hofgestaltung! 
1

Regen schenkt Wasser 
Dachwasser und Entsiegelung. 

Kleine Zisternen einbauen… 
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Wie cool ist 
Blattwerk! 

 Sommerliche 
Sitzplätze unter 
Bäumen oder in 
duftender Laube
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Traube, Triebe, Hoffnung
Hoffassaden tragen Früchte: 

Wein, Kiwi… platzsparend schön.
2

Der fliegende Hofgarten
City leben - Nachbarschaft pflegen. 

Die Erfolgsserie „Fliegender Biergarten“ 
(AidM-Premiere 2011) feiert ihr Come-back in 
freundlichen Gast-Höfen. Stadt und örtliche 

Brauereien stellen das Equipment. Via Tages-
presse und sozialen Medien wird wetter-

bedingt „Hofgartenalarm“ ausgelöst 
und die Spur zur offenen Hoftür 

gelegt... 

mitteLDie Hof’nung wächst zuerst
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